
JUNGES ENSEMBLE

THEAS Theater

„Was die Jugend bewegt,  im Theater erfahren!“



Das Junge Ensemble ist eine Theatergruppe für Jugendliche zwischen 12 und 19 Jahren.
Es gibt uns seit 2009. 
Gegründet wurde das Junge Ensemble von Regisseurin Kristin Trosits und
Theaterpädagoge David Heitmann.
Aktuell arbeiten wir an der 16. Produktion: DAS WUNSCHSTÜCK, darin geht es um das
deutsche Schulsystem.
Unsere Stückthemen sind immer Themen, die Jugendliche bewegen.
In den letzten Jahren haben wir beispielsweise Themen wie Essstörungen,
Transidentität, Freiheit und Depressionen auf die Bühne gebracht.
Die Mitgliedschaft im Jungen Ensemble ist kostenlos, aber um dabei sein zu können,
muss man ein Vorsprechen, also ein Casting, absolvieren. 
Es gibt jedes Jahr ein Vorsprechen, so kommen immer wieder neue Leute dazu. 
Alle Stücktexte werden von uns Jugendlichen selbst geschrieben.
Angeleitet werden wir dabei von Kristin.
Auch alle anderen Teammitglieder sind Profis, sie kümmern sich beispielsweise um
Kostüme, Bühne, Licht oder Musik. 
Wir spielen insgesamt 10 Vorstellungen, einige am Abend und einige am Vormittag –
diese sind dann speziell für Schulklassen und Jugendgruppen. 

Was ist das Junge Ensemble?



Bergisch Gladbacher Umweltaward 2021 

Bergisch Gladbacher Kulturpreis DER BOPP 2015 

Bergisch Gladbacher Kulturpreis DER BOPP 2012 

2014 und 2018 3. Platz für das JUNGE ENSEMBLE 

Der Bürgermeister von Bergisch Gladbach besucht jedes Jahr 

2015 haben wir den damaligen Bundespräsidenten 

2014 sind wir beim Jugendkulturfestival NRW 

2010 war der Bundestagsabgeordnete Wolfgang Bosbach 

     für HAPPY BIRTHDAY NANO

     für SPUREN IM WASSER 

     für OHNE VORWARNUNG 

     bei WIR FÜR DIE REGION von der Kreissparkasse Köln

     unsere Premiere.

     Joachim Gauck mit RICHTUNG UNBEKANNT getroffen.

     mit OHNE VORWARNUNG aufgetreten.

     bei LEBEN LASSEN zu Gast. 

Auszeichnungen und besondere Erlebnisse



DAS WUNSCHSTÜCK

Normalerweise gibt unsere Regisseurin das Thema für die neue
Produktion vor.
In diesem Jahr durften wir erstmals selber Vorschläge machen und
darüber abstimmen.
Deshalb lautet der Titel DAS WUNSCHSTÜCK.
Wir haben uns für das Thema Schule entschieden, weil wir dazu alle
viel zu sagen haben.
Eva, die am längsten beim Jungen Ensemble dabei ist (schon 6 Jahre!)
hat das Stück ganz alleine geschrieben.
Wir anderen haben ihr zugearbeitet.
Sie hat uns vorab viele Fragen gestellt und so unsere Gedanken
einfließen lassen. 
DAS WUNSCHSTÜCK zeigt auf humorvolle, tiefgründige und
berührende Weise, wie komplex das Thema Schule ist.
10 junge Menschen von unterschiedlichen Schulen treffen aufeinander
und nehmen sich vor, das Schulsystem nach ihren Vorstellungen zu
verändern.
Schnell stellen sie jedoch fest, dass jede*r individuelle Bedürfnisse
hat und das Vorhaben schwieriger ist, als gedacht.
Ob sie es schaffen werden? 



EINSTIMMUNG AUF DEN THEATERBESUCH



THEMA: SCHULE
Seit wann müssen junge Menschen in Deutschland eigentlich zur Schule gehen? Googelt
doch mal und tauscht eure Rechercheergebnisse in der Gruppe aus! 
Welche Schulformen kennt ihr? Sammelt die Begriffe, schreibt sie auf und erklärt sie! 
Sollte es noch mehr Formen geben oder etwa nur eine Schulform für alle Menschen?
Diskutiert die Fragestellung.
Was findet ihr positiv an SCHULE? Sammelt in der Gruppe die Punkte und schreibt sie auf!
Was findet ihr negativ an SCHULE? Sammelt in der Gruppe die Punkte und schreibt sie auf!
Stellt beide Listen gegenüber: Was fällt euch auf?
Nehmt euch einen Punkt von der negativen Liste und überlegt euch, wir ihr ihn verbessern
würdet. Besprecht die unterschiedlichen Ideen in der Gruppe. 
Stellt euch vor, ihr lebt in einer Welt ohne Schule: Wie würde euch das gefallen? Was
würdet ihr den ganzen Tag machen? Wie würdet ihr euch Wissen aneignen? 
Was bedeutet für euch Leistungsdruck? Teilt eure Gedanken dazu in der Gruppe.
Tauscht euch dann darüber aus, wie ihr mit Leistungsdruck umgeht und sammelt so
praktische Tipps, um euch gegenseitig zu helfen.  

Beobachtungsaufgabe für DAS WUNSCHSTÜCK: 
Welche Schulthemen sprechen die Figuren auf der Bühne an? 



THEATRALE MITTEL 

Entwickelt in Einzelarbeit eine Figur, die ihr gern mal auf der Bühne spielen wollt. Was wäre
das für eine Figur? Sammelt möglichst viele Eigenschaften zu ihr und schreibt sie auf.
Besprecht eure Ergebnisse in der Gruppe! Wer sich traut, darf seine Figur sogar vorspielen!  
Theater kann mit wenigen Mitteln viel erzählen: Stellt euch in einem Kreis auf und legt einen
Kleiderbügel in die Mitte! Normalerweise hängen an einem Kleiderbügel Kleidungsstücke. Das
wissen alle. Aber ein Kleiderbügel kann auf der Bühne so viel mehr sein. Lasst eurer Fantasie
freien Lauf. Jede*r geht einmal in die Mitte des Kreises und probiert aus, was ein
Kleiderbügel sein kann. Garantiert wird der Kleiderbügel ganz schnell zu einem Telefon,
einem Kamm, einem Kopfkissen usw. 
Hier ein kurzes Zitat aus unserem Stück: Leute, jetzt hört doch auf zu diskutieren. Ich
wollte doch nur Mülleimer in den Schultoiletten, nicht den ganzen Lehrplan abändern!
Lernt das Zitat auswendig und tragt es einzeln vor der Klasse vor. Überlegt euch eine
Emotion, in der ihr es sprechen wollt, wie zum Beispiel: wütend, traurig, lustig, genervt etc.
Sagt sie aber nicht. Denn eure Mitschüler*innen sollen erraten, welche Emotion ihr gewählt
habt. Liegen sie richtig?  

Beobachtungsaufgabe für DAS WUNSCHSTÜCK: 
Was steht auf der Bühne und wie gehen die Darsteller*innen damit um?



THEATERREGELN
Seid pünktlich zum Vorstellungsbeginn im Theater!
Geht vor der Vorstellung auf Toilette! 
Schaltet euer Handy vor der Vorstellung aus!
Während der Vorstellung darf weder gegessen noch getrunken werden!
Schaut der Vorstellung aufmerksam zu!
Schenkt den Spielenden nach der Vorstellung einen Applaus!

DANKE! DANKE! DANKE! DANKE! DANKE! DANKE! DANKE! DANKE! DANKE! DANKE! DANKE! DANKE!



IHR HABT FRAGEN?
DANN STELLT SIE BEI UNSEREM

PUBLIKUMSGESPRÄCH IM ANSCHLUSS
AN DIE VORSTELLUNG! 



JUNGES ENSEMBLE

THEAS Theater

Wir  f reuen uns auf euren Besuch!


